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Maßgeschneidert diversifizieren:  
White-Label-Fonds für Alternative Investments 

 
• Illiquide Assets bieten Diversifikation in volatilen Zeiten  
• White-Label-Fonds als passgenaues Investmentvehikel für Institutionelle Anleger  
• Diversifikation in der Diversifikation: Aktuelle Trends im Bereich der Alternatives 
 
Luxemburg/München, 25. September 2024 – In volatilen Zeiten wie diesen gewinnt das Trendthema 
Alternative Investments weiter an Fahrtwind. Illiquide Assets bilden einen wichtigen Baustein zur 
Diversifikation des Portfolios, da sie meist nur eine geringe Korrelation zu den anderen Assetklassen, 
wie Aktien- und Rentenfonds, aufweisen.  Ob Investitionen in Infrastruktur-Projekte oder Erneuerbare 
Energien – insbesondere professionelle Anleger sind stets auf der Suche nach passenden 
Anlagemöglichkeiten.  
 
White Label: Fondsauflage nach individuellen Vorgaben 
Immer mehr Institutionelle Investoren, wie Versorgungswerke, Pensionskassen und Stiftungen, 
entscheiden sich für sogenannte White-Label-Fonds. Denn ein solcher Fonds kann passgenau auf die 
individuellen Vorgaben des Investors zugeschnitten werden: „Der Initiator hat die freie Wahl bei der 
Namensgebung des Fonds, der auf Wunsch beispielsweise mit seinem Markennamen gelabelt werden 
kann. Auch die Anlagestrategie „seines“ Fonds entwickelt der Initiator selbst und stimmt diese mit 
seinem Vertriebsnetzwerk ab“, erklärt Ralf Rosenbaum, Sprecher der Geschäftsleitung der BayernInvest 
Luxembourg. So könne der White-Label-Fonds gezielt in bestimmte Bereiche und Sektoren investieren 
– wie beispielsweise in Infrastruktur-Lösungen, Erneuerbare Energien oder 
Unternehmensbeteiligungen. Auch die Nachhaltigkeitskriterien des Fondsinitiators können beim 
Produktdesign berücksichtigt werden, indem der Fonds z.B. als Artikel-8- oder Artikel-9-Fonds gemäß 
der EU-Offenlegungsverordnung aufgelegt wird.   
 
Zur Wahl des passenden Alternative Investment Fund Manager (AIFM) 
Bei einem White-Label-Fonds im Bereich der Alternative Investments übernimmt die 
Verwaltungsgesellschaft als Alternativer Investment Fund Manager (AIFM) alle Tätigkeiten entlang der 
Wertschöpfungskette – von der ersten Idee und Grundkonzeption, über die Fondsauflage bis zur 
administrativen Steuerung und Verwaltung des Fonds. Dazu gehören für Rosenbaum nicht nur die 
Kontrolle der Einhaltung der gesetzlichen und vertraglichen Verpflichtungen, Buchführung und 
Bewertung: „Essenziell für den Erfolg eines White-Label-Produkts sind die Betreuung durch das 
Portfoliomanagement, das Risikomanagement und eine gute Governance-Struktur.“ 
Der Erfolg eines White-Label-Fonds im Alternatives-Segment hänge dabei im Wesentlichen von drei 
Faktoren ab, erläutert Holger Leimbeck, Leiter Institutionelle Kunden bei der Muttergesellschaft, 
BayernInvest München: „Ein erfolgreicher Vertrieb des Produkts liefert die Basis für den Markteintritt. 
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Voraussetzung hierfür sind eine attraktive Anlagestrategie und ein überzeugender Track Record. Und 
schließlich bildet die hohe Qualität in der Wertschöpfungskette des AIFM den Grundstein, damit sich 
der Fondsinitiator vollumfänglich seinen eigentlichen Aufgaben widmen kann.“ 
 
Der Trend zur Diversifikation in der Diversifikation 
Viele seiner Kunden seien laut Rosenbaum im White-Label-Bereich aktuell darum bemüht, sich 
sukzessive breiter aufzustellen. So fokussierten sich Institutionelle Investoren im Alternatives Bereich 
nicht mehr ausschließlich auf den Erwerb von Zielfonds, der Trend gehe zur Positionierung in Co-
Investments, bis hin zum Erwerb von Real Assets oder zur Finanzierung von Investmentvorhaben. Dies 
funktioniere aber nur, wenn der AIFM über ausreichend Erfahrung in diesem Bereich verfüge. „Ein 
wichtiger Erfolgsfaktor ist zudem die Skalierung der Wertschöpfungskette durch fokussiertes, aber 
durchaus überschaubares Auslagern“, so Rosenbaum. Hier setzt man in Luxemburg auf Synergieeffekte 
durch die Muttergesellschaft, BayernInvest München, beispielsweise um Reportings entsprechend den 
regulatorischen Vorgaben anbieten zu können.  
 
 
BayernInvest Luxembourg: Unternehmensinformation   
Seit über 30 Jahren ist die BayernInvest Luxembourg S.A. („BIL“) am Fondsstandort Luxemburg präsent.  
Als 100-prozentige Tochtergesellschaft der BayernInvest Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH München 
(„BIM“) ist die BIL zudem seit 2014 autorisierter Alternative Investment Fund Manager („AIFM“) in 
Luxemburg. Im Bereich der Alternative Investments verwaltet die BIL aktuell ein Vermögen von rund 11 
Milliarden Euro (Stand: 31.7.2024). Der Fokus liegt auf nachhaltigen Infrastruktur-Lösungen und 
Investitionen in Erneuerbare Energien sowie Unternehmensbeteiligungen – sowohl auf der Equity- als 
auch auf der Debt-Seite. Banken, Versicherungen, Versorgungswerke, Pensionskassen und Stiftungen 
zählen bereits seit Jahren zu den Hauptkundengruppen. 
Mit einem verwalteten Volumen von rund 90 Mrd. Euro (Stand: 31.7.2024) und als Tochter der 
BayernLB ist die BayernInvest München regional verwurzelt mit dem Blick auf das internationale 
Marktgeschehen. Wir machen Nachhaltigkeit profitabel. Und Profitabilität nachhaltig. Weitere 
Informationen unter https://www.bayerninvest.de und unter https://www.bayerninvest.lu  
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Dieses Dokument ist eine Marketingmitteilung. Es wurde von der BayernInvest Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH und der BayernInvest 
Luxembourg S.A. (beide „BayernInvest“) nach bestem Wissen und Gewissen erstellt und dient ausschließlich Informationszwecken. Dem Dokument 
liegen die Informationen mit dem Stand zum Zeitpunkt seiner Erstellung zugrunde. Die BayernInvest übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit 
und Richtigkeit der Angaben. Die Angaben beinhalten oder ersetzen weder eine rechtliche noch eine steuerliche Beratung und stellen keine 
Kaufempfehlung oder ein Angebot zum Kauf von Anteilen dar. Die geäußerten Ansichten können je nach Markt- und anderen Bedingungen jederzeit 
Veränderungen unterliegen. Die Rendite und der Wert der zugrundeliegenden Anlagen unterliegen Schwankungen und können zu einem 
vollständigen Verlust des eingesetzten Kapitals führen. Die Wertentwicklung des Fonds unterliegt der Besteuerung auf Ebene des Anlegers, ist von 
der persönlichen steuerlichen Situation des Anlegers abhängig und kann sich in der Zukunft ändern.  

Bitte lesen Sie den Prospekt des OGAW und die wesentlichen Anlegerinformationen, bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Der 
Verkaufsprospekt (OGAW-Prospekt), die wesentlichen Anlegerinformationen sowie die Halbjahres- und Jahresberichte können unter 
www.bayerninvest.de in deutscher Sprache abgerufen oder auf Verlangen von der BayernInvest Kapitalverwaltungsgesellschaft mbH, Karlstraße 35, 
80333 München jederzeit kostenlos in Papierform zur Verfügung gestellt werden. 


